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Besuch aus der Zukunft
sasunaru und andere

Von abgemeldet

Prolog

Hallo ihr Lieben^^
An alle die sich diese Fanfic anschauen oder angeschaut haben.
Ich hab mich dafür entschieden den Schreibstil hier zu ändern, in den von meiner
zweiten Fanfic.
Hoffe es gefällt euch so auch noch und ihr seid mir nicht böse^^
Viel Spaß^^
☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻

Prolog

So gegen Ende Juni an einem warmen, sonnigen und ruhigen Morgen in Konoha.
Oder sollte ich besser sagen noch ruhiger Morgen.
Denn am Rande von Konoha-Gakure in einem kleinen, aber gemütlichen Wohnblock in
dem der Chaos-Ninja Nummer1 von ganz Konoha lebt wurde eben dieser von seinem
nervigen Wecker aus einem Wunderschönen Traum geweckt.
Kaum gab dieser auch nur noch einmal einen Piepser von sich, wurde er auch schon
hart gegen die nächst beste Wand geworfen.
An welcher er klirrend in seine Ganzen Einzel Teile zerbrach.
„Dummes Ding, wieso musstest du mich unbedingt jetzt wecken?“
schrie Naruto aufgebracht durch die Wohnung.
//Ich habe gerade soo schön geträumt.//
dachte er sich als er an seinen Traum dachte und leicht rot um die Nase wurde.
//Schade das er nie wahr werden wird!
Wieso musste ich mich auch ausgerechnet in IHN verlieben und nicht in irgend jemand
anderen?//
dachte er sich und seufzte.
Dann setzte er sich erstmal auf und streicht sich den Schaf aus seinen Azurblauen
Augen.
Welche unter seinen Goldblonden Haaren hervor lugten und gähnte einmal herzhaft.
Da nach schelte er sich aus seinem Bett und torkelte er verschlafen durch das Chaos
welches in seinem Zimmer wütet bis hin zu seinem Kleiderschrank.
Dort holte er sich seinen für ihn typischen Orange-farbigen Trainingsanzug, eine
Frische Boxershorts mit Nudelsuppen Motive und ein schwarzes T-Shirt.
Damit ging er dann ins Badezimmer um sich für sein Training mit Team7 fertig zu
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machen.
Er entledigte sich seiner Sachen und stieg unter die Dusche.
Dort stellte erstmal das Wasser auf eiskalt um richtig wach zu werden.
Als er nach einiger Zeit an fing zu frösteln, stellte er das Wasser auf ein angenehmes
Warm.
„Hach...“
seufzte er zufrieden auf.
Er griff dann ihn das Dusche Regal und nahm sich ein nach Orangen duftendes
Shampoo um sich sich endlich ein zu seifen.
Kaum hat er den Verschluss der Flasche auf gemacht kam ihm auch schon der
angenehme Geruch von Orange entgegen.
„Hmmm...“
gierig sog er den Geruch ein.
Denn der Geruch von Orange mag er genauso gerne wie den von weißen Lilien.
Als er sich nach 20 Minuten dann fertig gewaschen hat, stieg er aus der Dusche.
Trocknete sich gründlich ab und zog sich danach die Sachen an, die er sich aus dem
Schrank genommen hatte.
Nach dem er sich fertig angezogen hat ging er aus dem Bad.
//Ich glaube sollte mal wieder aufräumen.//
dachte er sich als er das Chaos in seiner Wohnung sah nun richtig realisierte da er nun
nicht mehr im halb Schlaf durch den Flur ging.
Er in der Küche zu seinem Kühlschrank, holte sich einen Beutel Milch raus
und stellte ihn auf seinen Tische.
Dann holte er sich noch einen Löffel, eine Schüssel und das Müsli und stellte alles auf
den Tisch und begann nach einem
„Itadakimasu!“
zu essen.
Nachdem das erledigt war, machte er sich auf den Weg zum Trainingsplatz von
Team7.
Aber nicht ohne vorher noch abzuschließen und den Schlüssel gründlich in die
Hosentasche zu verstauen.
Kaum hat er seine Wohnung verlassen setzte er auch schon sein für die Dorfbewohner
typisches Grinsen auf.
Er wollte den Dorfleuten nicht noch mehr Freude machen und hier wie ein Häufchen
elend durch die Gegend laufen.
Weil sie ihn immer mit ihren verhassten Blicke durch bohren, ihn an schrien,
beleidigten und mit Sachen bewarfen.
Er zeigte es zwar nicht, aber in seinem Inneren tat ihm immer noch so weh wie am
Anfang.
Und das nur wegen dem 9-schwänzigen Fuchs.
Dabei kann er doch gar nichts dafür das der Bijuu damals nach seiner Geburt in ihm
versiegelt wurde.
Bijuus sind sind Monster ähnliche Dämonen mit unglaublich viel Chakra.
Es gibt insgesamt 9 Bijuus mit je unterschiedlich vielen Schwänzen.
Nach einiger Zeit kam er dann auch endlich an seinem Ziel an.
Von weitem konnte man schon einen Pinken Haarschopf sehen, welcher eindeutig zu
Sakura Haruno gehörte.
Diese hörte man schon von einiger Entfernung aus, welche sich wie jeden morgen an
'ihren' schwarz haarigen Schwarm Sasuke Uchiha ran machte, aber dieser ignorierte
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sie gekonnt.
Die beiden war so in seinem Alter als 15 Jahre.
Was ihm nicht zu verübeln ist bei dem vielen gequatsche von ihr.
„Hallo Sakura-chan. Hi Sasuke-kun.“
kam er fröhlich winkend auf die zwei zu.
„Hi Baka.“
kam es nur grinsend von Sasuke.
Da er wusste wie der Blondschopf darauf reagierte.
Diese Reaktion blieb aber leider aus, was den Uchiha mehr als nur irritiert.
Sakura währenddessen funkelte Naruto böse mit ihren Giftgrünen Augen an.
Sasukes Arm, welchen sie immer noch fest umklammert hielt drückte sie nun noch
fester.
So fest das dieser langsam blau anlief.
//Las mich los du Rosakaugummi.//
dachte er er sich wütend und schaute sich besorgt seinen blauen Arm an.
„Naruto-kun du bist wie immer zu spät.“
//Wieso muss er aus gerechnet jetzt kommen, ich war so kurz davor mit Sasuke ein
Date zu bekommen.//
dachte sie wütend.
Sasuke nutzte die Gelegenheit in der sie Naruto mit Killer blicke bewarf und befreite
sich aus ihrem eisernen Griff.
Als Sakura das bemerkte schnappte sie sich gleich wieder seinen Arm und fing aufs
Neue an drauf los zu reden, so als ob nicht gewesen wäre.
//Man wie kann die nur so viel reden?//
dachten sich Naruto und Sasuke, welcher versuchte sich aus ihrem Griff zu befreien.
Was ihm leider nicht gelang.
//Man wann merkt die endlich das Sasuke sie nicht leiden kann, sie soll endlich die
Finger von meinem Sasuke lassen sonst kann sie was erleben.//
dachte sich der Blondschopf und warf Sakura einen wütenden Blick zu bevor er sich in
den Schatten eines Baumes setzte und vor sich hin träumte.
Diese bemerkte den Blick nicht.
Was nicht verwunderlich war, weil sie so damit beschäftigt ist der Schwarz haarigen
voll zu labern.
//Hat er sie gerade wütend angeschaut?//
dachte sich der schwarz haarige verwirrt und beobachtete den blond haarigen mit
seinen Nachtschwarzen Seen genau
//Süß wenn er so verträumt durch die Gegend schaut.//
dachte er und lächelte verträumt vor sich ihn.
Er hatte schon lange damit auf gegeben diese Gedanken zu verdrängen, da er es eh
nie schaffte.
Am Anfang gingen ihm diese Gedanken total auf die nerven und hasste sich für diese
Gedanken schon fast.
Aber jetzt hat er sich damit ab gefunden und akzeptierte diese.
Er konnte sich eh nicht gegen seine Gefühle währen.
Ja!
Ihr habt richtig gehört unser all zeit bekannter Sasuke Uchiha hat sich in sein
Teammitglied, Rivale und besten Freund Naruto Uzumaki verliebt.
Ihr fragt euch sicher wie das passiert ist richtig?
Ich würde sagen an dem Tag der Einführung der Absolventen,in der Ninja-Akademie.
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Wo Naruto von Tobio aus versehen auf Sasuke gestupst wurde.
Ja ich würde sagen ab da haben seine Gefühle für einen gewissen Blondschopf
angefangen.
Bis jetzt hat er ihm noch nicht gesagt und es wird auch so bleiben.
Denn er will ja nicht ihre Freundschaft oder was auch immer sie haben zerstören.
Da will er lieber so mit ihm zusammen sein als gar nicht.
Sasuke glaubt einfach nicht daran das Naruto auch etwas für ihn empfinden könnte.
Was ihn traurig auf seufzen lies.
So in Gedanken versunken, merkte er nicht das er Naruto angestarrt.
Als Naruto aus seiner Träumerei erwachte, merkte er wie der schwarz haarige in an
starrt und wurde prompt rot.
//Man warum starrt der mich so an?//
Als Sasuke merkt, dass er Naruto die ganze Zeit über angestarrt hat, drehte er so
schnell wie möglich seinen Kopf von ihm weg da er nun leicht rosa um die Nase wurde,
aber so schnell wie es gekommen war war es auch schon wider verschwunden.
//Bild ich mir das jetzt ein oder ist Sasuke gerade wirklich rot geworden?...//
mehr Gedanken konnte er sich darüber auch keine mehr machen.
Da mit einem Lauten Puff tauchte auch schon ein etwa 30-jähriger Mann mit
grauweißen Haaren mit einem Schwarzen Auge.
Welcher über seinem anderen Auge sein Ninja-Stirnband trägt und über dem Mund bis
hin zur Nase ein blaues Tuch.
Wieso er das trägt weiß keiner so genau.
Welcher bekannt ist als Kakashi Hatake oder auch als Kopierninja.
„Hallo Team. Tut mir Leid, aber ich habe mich...“
schon wurde er von einer wütenden und kreischenden Sakura unterbrochen.
„SPAREN SIE SICH DIE AUSREDEN!“
//Wie kann man nur so laut sein?//
dachten sich die anderen drei genervt.
Nach 6 Stunden war das Training auch schon vorbei und ihr Sensei verabschiedete sich
von ihnen.
„Ach ja, ihr habt die nächsten 2 Tage frei, da ich auf eine Mission gehe.
Also bis in 2 Tage 8 Uhr, seid ja pünktlich!“
ehe sie auch nur etwas erwidern konnten, war er auch schon mit einem Lauten Puff
verschwunden.
„Sasuke-kun wollen wir nicht noch was zusammen unternehmen?“
fragte Sakura mit einem zuckersüßem Lächeln.
„Vergiss es!“
sagte Sasuke kalt und ging an ihr vorbei in Richtung Dorf.
Bevor er aber verschwand hob er noch die Hand und sagte diesmal nicht so kalt
„Bis dann Baka!“
was Naruto irritierte und Sakura wütend machte.
Denn sonst verschwand Sasuke immer ohne sich auch nur von einem zu
verabschieden.
Als der Uchiha nicht mehr zusehen war, baute sich Sakura mit einer Wutader auf ihrer
viel zu breiten Stirn vor Naruto auf.
„Naruto Uzumaki!
Was hast du mit 'meinem' Sasuke gemacht?“
kam es bedrohlich leise von ihr und knackte dabei mit ihren Händen.
Was ziemlich mordlustig aussah, wo kleine Kinder sofort weinend zu ihren Eltern
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gelaufen währen.
„Sa-Sak-ura-ch-an...ber-uhig d-ich....bit-te!
I-i-ich ha-hab...überha-upt nic-hts mit Sasu-ke gemacht.“
gab ihr Gegenüber nur ängstlich zurück und hielt beschwichtigend die Hände hoch.
Denn wenn es um 'ihren' Sasuke geht kann sie echt aus rasten so wie gerade.
Wenn sie sich nicht beruhigt bleibt nur eine Möglichkeit um zu überleben und die
heißt rennen was das Zeug hält.
Was er zum Glück nicht machen muss, denn diese musterte ihn nur noch eingehend,
ehe sie sich auf dem Absatz umdrehte und ohne auch nur ein weiteres Wort zu
verlieren zurück zum Dorf ging.
Da er noch keine Lust hatte nach Hause zu gehen, weil dort eh niemand auf ihn
wartete beschloss er noch ein bisschen Spazieren zu gehen.
So führte ihn der Weg in den Wald.
Als es langsam begann dunkel zu werden und er keine Lust hat im dunklen durch den
Wald zu stapfen und sich möglicher Weise noch zu verlaufen beschloss er zurück
zugehen.
Als er schon eine Weile auf dem Rückweg war, blieb er auf einmal stehen.
Denn er hatte ein Geräusch gehört und weil er nun mal neugierig war ging er in die
Richtung aus der das Geräusch kam.
//Was war das? Das hört sich aber gefährlich an.//
dachte er sich ging aber unbeirrt weiter.
Bis er plötzlich über irgendetwas stolperte und hart auf den Boden aufschlug.
//Man über was bin ich den jetzt gestolpert?//
fragte er sich mit schmerzendem Gesicht, da er schon ziemlich erschöpft durch das
Training und nun durch den Spaziergang ist.
Dann aber erhob er sich wieder, denn er wollte bestimmt nicht hier im Wald
übernachten und klopfte sich den Dreck von den Klamotten.
Als er sich davon überzeugt hat das er noch laufen kann und nichts verstaucht oder
sogar gebrochen ist.
Wollte er natürlich schauen über was er gestolpert ist und sah...

☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻
So das wars dann mit dem Prolog^^
*Donats hin stell*
So bis zum nächsten Kapitel^^

eure miunade
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